
PROGRAMM
03.-06. Oktober



Was vor zwei Jahren als kurzer und intensiver  
Kino-Gig begann, hat sich mittlerweile zu einem  
4-tägigen Festival mit einer Reihe von attraktiven 
Veranstaltungen entwickelt. Das diesjährige Motto 
„Going places!“ führt uns zu aussergewöhnlichen 
Orten, Menschen und Erlebnissen. Aus über 250  
Einreichungen haben wir 40 Filme aus Europa, Afrika 
und Nord- und Lateinamerika ausgewählt, die  
größtenteils ihre Österreich Premiere in Zell am See 
feiern.

Viele Filmschaffende werden persönlich bei Film 
Fest Zell mit dabei sein - das spricht sowohl für das 
Festival als auch für die Attraktivät unserer Region. 
Deshalb werden wir in diesem Herbst verstärkt den 
öffentlichen Raum bespielen: Neben dem Pop-Up 
Kino im Pfarrsaal finden das Kurzfilm-Programm 
„Cinecittà“ sowie das das Film-Kunst-Projekt „Don‘t 
mind the gap“ an ausgewählten Orten im Herzen von 
Zell am See statt. Mit dem „Courageous Film Award“ 
vergeben wir erstmals den Preis für mutiges Film-
schaffen und mit Norbert Gstrein konnten wir einen 
der renommiertesten österreichischen Autoren für die 
Eröffnungsrede am Donnerstag sowie eine Lesung 
am Freitag gewinnen.

Dieses umfangreiche und attraktive Programm wird 
ermöglicht durch zahlreiche Unterstützer - dafür 
ein aufrichtiges DANKE! Ich wünsche uns allen vier 
spannende Festivaltage mit vielen cineastischen 
Highlights.

Johannes Schwaninger
Festivalleiter

VORWORT

www.filmfestzell.at



PROGRAMM
03.Oktober

Awesome
Opening Night

18.00 Uhr
Pop-Up Kino 
im Pfarrsaal

Donnerstag
03. Okt



Awesome Opening Night
Pop-Up Kino im Pfarrsaal

presented by

18.00 Uhr CineCocktail

19.00 Uhr Begrüssung
 LH-Stv Dr. Heinrich Schellhorn

 Eröffnungsrede
 Norbert Gstrein “Going places!”

20.00 Uhr Nefta Football Club
 Yves Piat
 Frankreich / 2018 / 17 min

20.30 Uhr Zwischen uns die Mauer
 Norbert Lechner
 Deutschland / 2018 / 110 min

 Q & A
 Tim Bülow, Hauptdarsteller
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PROGRAMM
04.Oktober

CineCittà
Session I
Kurzfilme

15 - 17 Uhr
Stadtplatz 

Norbert Gstrein
Als ich jung war
Lesung

The Fabulous
Wooo Night

Freitag
04. Okt

18.30 Uhr
Pop-Up Kino 
im Pfarrsaal

19.30 Uhr
Pop-Up Kino 
im Pfarrsaal



CINECITTÀ Session I  
15 – 17 Uhr  
Stadtplatz

Pfad der Tugend 
Vera Sebert / 2018 / 2 min / Austria

Le Marché d‘Aligre
Arne Körner / 2016 / 8 min / Germany 

Colour Cage 
Daniel Reascos / 2017 / 16 min / Ecuador

I Have a Song to Sing You
Eluned Zoe Aiano, Alesandra Tatic
2018 / 5 min / Serbia / UK

Budapest_v4_FINAL2 
Gabriel Motta / 2019 / 14 min  
Brazil / Hungary

Exclamation
Mohamed Amalaab / 2019 / 2 min / Marocco

Between Them 
Alexia Maltner / 2017 / 12 min / Brazil 

Swimming Away 
Margarita Jimeno / 2011 / 16 min / USA

One Week Max Two 
Bogdan Stamatin / 2018 / 20 min / Romania
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The Fabulous Wooo Night
Pop-Up Kino im Pfarrsaal

presented by

18.30 Uhr Norbert Gstrein
 Als ich jung war - Lesung

19.30 Uhr The Search for the Wooo
 Marten Persiel
 Deutschland / 2018 / 10 min

 Q & A
 Marten Persiel, Regie
 Martin Hanslmayr, DOP

20.00 Uhr Heavy Water
 Michael Oblowitz
 USA / 2019 / 84 min 
 Q & A
 Michael Oblowitz, Regie
 Philipp Manderla, Executive Producer

22.00 Uhr This Ain‘t California
 Marten Persiel
 Deutschland / 2012 / 100 min
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CINECITTÀ 
DIE KURZFILMREIHE
Aktuelle Shorts junger Filmschaffender aus der  
ganzen Welt mitten in Zell am See: Dergestalt lässt 
sich das Programm der Cinecittà kurz und prägnant 
zusammenfassen. Insgesamt sind es 16 Kurzfilme, 
unter anderem aus Argentinien, Brasilien, Burkina 
Faso, Deutschland, Ecuador, Marokko, Österreich,  
Rumänien, Serbien, Ungarn, UK und den USA“, die bei 
uns ihre Österreich Premiere feiern.  
 
Die CineCittà bringt diese wunderbaren Filme dorthin, 
wo die Menschen sind, stilgerecht mit einer eigens 
dafür adaptierten Piaggio Ape - dem Kult-Pritschen-
wagen aus Italien.
 
Thematisch steht das Festivalmotto Going places! im 
Fokus der einzelnen Arbeiten, sowohl konkret als auch 
abstrakt und, nicht zuletzt, was passiert, wenn die 
Möglichkeit der Veränderung wegfällt, man gefangen 
ist: an einem Ort, in einer Rolle oder in seiner Haut.

Kuratierung: Johannes Schwaninger

Session I
15 - 17 Uhr
Stadtplatz

Session II
15 - 17 Uhr
Cafe Seegasse

Session I
10 - 12 Uhr
Stadtcafé Estl

Session II
15-17 Uhr
Stadtcafé Estl

Freitag
04. Okt

Samstag
05. Okt

Sonntag
05. Okt

Sonntag
06. Okt



PROGRAMM
05.Oktober

CineCittà
Session II
Kurzfilme

15 - 17 Uhr
Stadtplatz 

Don’t mind
the gap

Outstanding
Award Night

Samstag
05. Okt

18 - 24 Uhr
Ferry Porsche 
Congress Center

18.30 Uhr
Pop-Up Kino 
im Pfarrsaal

Courageous
Film Award 2019
Preisverleihung
und Cineparty

21.30 Uhr
Ferry Porsche 
Congress Center



CINECITTÀ Session I I  
15 – 17 Uhr  
Cafe Seegasse

EinTagsFliege|n| 
Gianluca Pistoia / 2019 / 20 min / Germany

Zwischen uns steht ein Salat 
Alice von Gwinner / 2017 / 8 min / Germany

Wintertage 
Raphaela Selge / 2018 / 25 min / Germany 

Unter Schülern 
Jannik Gensler / 2018 / 10 min / Germany

Plumes Blanches (White Feathers)
Leul Shoaferaw / 2018 / 10 min / Burkina Faso

Today Artist, tonight taxist
Dumitru Grosei / 2018 / 14 min  
Moldavia / Rumania

DragNostra
PV Vidotti / 2019 / 13 min / Brazil
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presented by



Outstanding  Award  Night
Pop-Up Kino im Pfarrsaal

presented by

18.30 Uhr Ajo
 More Raca
 Kosovo / 2017 / 12 min

 Q & A
 More Raca, Regie

19.00 Uhr Hide and Seek
 Ognjen Petkovic
 Serbien, USA / 2018 / 13 min

 Q & A
 Ognjen Petkovic, Regie

19.30 Uhr Redemption
 Mickey Fonseca
 Mozambique / 2019 / 100 min

 Q & A
 Mickey Fonseca, Regie

21.30 Uhr Courageous Film Award 2019
 Preisverleihung und CinePary                        
 Ferry Porsche Congress Center
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DON’T MIND THE GAP 
Screenings: 18 / 20 / 22 Uhr  
Ferry Porsche Congress Center

Flüssige Wesenszüge einer Bildapparatur
Vera Sebert /  2019 / 7 min / Austria

I WAS HERE [with her] #1
Jose Cruzio / 2018 / 3 min / Portugal

Al Hamra 
Katalin Schaak / 2001,2017 / 8 min  
Germany, France, Lebanon

Estranho Animal 
Arthur B. Senra / 2019 / 5 min / Brazil

The Ghost Behind 
Caroline Rumley / 2018 / 12 min / USA

Caida
Melissa Alder / 2019 / 3 min / Argentina

Ouroboros
Antonio Arango / 2018 / 9 min / Mexico

An explicit overtone in response to  
Vito Acconci´s undertone 
Carla Copely (aka: ESP) / 2019 / 3 min / USA

Structures of Nature 
Martin Gerigk / 2017 / 18 min / Germany
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DON’T MIND THE GAP 
Screenings: 18 / 20 / 22 Uhr  
Ferry Porsche Congress Center

Futuro, un film griego-argentino 
Melina Pafundi / 2019 / 8 min  
Germany, Greece

Younger_Heart_Long_Version
Katya Kan / 2018 / 2 min / UK

Red-evoked agitations 
Agustín Telo / 2019 / 4 min / Argentina

A Year Along the Geostationary Orbit 
Felix Dierich / 2018 / 16 min / Germany
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DON’T MIND THE GAP
Ferry Porsche Congress Center

COURAGEOUS FILM AWARD
Ferry Porsche Congress Center

Bereits zum 20. Mal initiiert der ORF die „Lange Nacht 
der Museen“. Rund 700 Museen und Galerien in 
ganz Österreich öffnen am 5. Oktober ihre Türen bis  
Mitternacht. Unter dem Titel „Don’t mind the gap“ 
präsentiert Film Fest Zell 13 Arbeiten internationaler  
Kunstschaffender im öffentlichen Raum. Dabei  
verwandelt sich die Aussenfassade des Ferry  
Porsche Congress Center in eine Projektionsfläche für  
hochwertige Kunstfilme. Der Titel Don’t mind the gap 
spielt auf die konzeptuelle Veränderung des Gebäudes  
sowie die offenen Fugen ihrer Natursteinfassade an 
und strukturiert den offenen Vorplatz des Congress 
Centers als Kino im Maßstab 1:1. Der Grundriss dieses 
imaginären Gebäudes ist mit Klebeband am Boden 
gelegt, die dritte Dimension bleibt offen. Über einen 
(realen) Red Carpet gelangen die Besucherinnen 
in das (abstrakte) Kinofoyer, und von dort an die  
(angedeutete) Bar oder in den (abstrakten) Kinosaal 
mit (realer) Sitzgelegenheit. Auf ihrem Weg werden 
sie von (realen) Kinomitarbeitern - Saalhilfen, Ticket-
verkäuferinnen - begleitet, eine Oszillation zwischen  
Abstraktion und Perzeption, die unsere menschliche 
Konstitution kennzeichnet und die wir nicht allzu 
schwer nehmen sollen: Don‘t mind the gap.

Kuratierung: Johannes Schwaninger

Es braucht Mut, einen Film über krebskranke Kinder 
zu drehen. Oder eine heroinsüchtige alleinerziehende 
Mutter. Oder das Leben eines brutalen Diktators. Oder 
wenn man in einem Land dreht, in dem Menschen für 
ihre Überzeugungen ins Gefängnis geworfen werden. 
Aber genauso braucht es Mut, unter dem artischen Eis 
einen Apnoetaucher zu filmen. Oder eine Free-Solo 
Begehung in einer 1000 m hohen Wand in Patagonien. 
Und man braucht Mut, ein Projekt zu starten, ohne 
bis in kleinste Detail zu wissen, wo es hinführt. Ohne  
100 %ige Budgetsicherheit. Und ohne die Gewähr- 
leistung, ob der Film seine Kosten jemals hereinspielt.

Filme leben nicht nur von ihrer Idee, ihrer Technik 
oder den Stars. Genauso leben sie vom Mut der Film- 
schaffenden, Produzentinnen und Kameraleute. Mit 
dem Courageous Film Award wollen wir diesen Mut 
auszeichnen.

Der Courageous Film Award 2019 ist mit € 1.000  
dotiert. Die Award Skulptur wurde vom Künstler Peter 
Fritzenwallner geschaffen.



PROGRAMM
06.Oktober

CineCittà
Session I
Kurzfilme

10 - 12 Uhr
Stadtcafé Estl

CineCittà
Session II
Kurzfilme

Super Cinema
Sunday

Sonntag
06. Okt

15 - 17 Uhr
Stadtcafé Estl

17.00 Uhr
Pop-Up Kino 
im Pfarrsaal



CINECITTÀ Session I  
10 – 12 Uhr 
Stadtcafé Estl

CINECITTÀ Session II  
15 – 17 Uhr 
Stadtcafé Estl

EinTagsFliege|n| 
Gianluca Pistoia / 2019 / 20 min / Germany

Zwischen uns steht ein Salat 
Alice von Gwinner / 2017 / 8 min / Germany

Wintertage 
Raphaela Selge / 2018 / 25 min / Germany 

Unter Schülern 
Jannik Gensler / 2018 / 10 min / Germany

Plumes Blanches (White Feathers)
Leul Shoaferaw / 2018 / 10 min / Burkina Faso

Today Artist, tonight taxist
Dumitru Grosei / 2018 / 14 min  
Moldavia / Rumania

DragNostra
PV Vidotti / 2019 / 13 min / Brazil

Pfad der Tugend 
Vera Sebert / 2018 / 2 min / Austria

Le Marché d‘Aligre
Arne Körner / 2016 / 8 min / Germany 

Colour Cage 
Daniel Reascos / 2017 / 16 min / Ecuador

I Have a Song to Sing You
Eluned Zoe Aiano, Alesandra Tatic
2018 / 5 min / Serbia / UK

Budapest_v4_FINAL2 
Gabriel Motta / 2019 / 14 min  
Brazil / Hungary

Exclamation
Mohamed Amalaab / 2019 / 2 min / Marocco

Between Them 
Alexia Maltner / 2017 / 12 min / Brazil 

Swimming Away 
Margarita Jimeno / 2011 / 16 min / USA

One Week Max Two 
Bogdan Stamatin / 2018 / 20 min / Romania



Super Cinema Sunday
Pop-Up Kino im Pfarrsaal

presented by

17.00 Uhr Supamodo
 Likarion Wainaina
 Deutschland, Kenia 
 2018 / 74 min

18.30 Uhr Animals
 Sophie Hyde  
 United Kingdom
 2019 / 109 min 

20.30 Uhr Rojo
 Benjamín Naishtat
 Argentinien 
 2018 / 109 min
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www.filmfestzell.at


